
1

Ev. St. Jakobi-Gemeinde 
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Oktober / November 2020
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Liebe Leserin und lieber Leser, 

unsere Welt ist im Wandel. Vieles verän-
dert sich und es scheint so, als ob das im-
mer schneller passieren würde. Wandel 
und Veränderung gab es aber schon immer 
und wird es auch immer geben. 

Wir spüren das jedes Jahr am Wechsel 
der Jahreszeiten, wo wir uns darüber 
freuen, dass der Frühling Einzug hält, 
um den verregneten Winter nicht mehr 
ertragen zu müssen. Oder die Freude da-
rüber, dass der milde Herbst nach einem 
heißen Sommer kommt, um nur zwei 
Beispiele zu nennen. 

Aber Wandel und Veränderung kann uns 
auch verunsichern, weil wir nicht wis-
sen, was kommen wird. Das Gewohnte 
schenkt Sicherheit – und wenn etwas 
Neues ins Leben tritt, müssen wir uns 
neu positionieren. Das wird besonders in 
den letzten Monaten greifbar, in denen 
die Corona-Pandemie viele Menschen 
vor große Herausforderungen gestellt 
und Ängste bereitet hat. 

Wir spüren daran, dass Veränderung und 
Wandel auch im Alltäglichen geschieht, 
denn Corona betrifft jeden ganz persönlich. 
Unabhängig von Corona, wird im Leben 
deutlich, dass wir auch auf Veränderung 
angewiesen sind: So wechseln wir den 
Stromanbieter zum Jahreswechsel oder 
die Versicherung, weil es uns zu teuer 
ist. Wir ersehnen Veränderung im poli-
tischen Leben, wenn wir mit Entwick-
lungen nicht zufrieden sind und demons-
trieren vielleicht dafür. 

Veränderung kann also willkommen 
sein, gerade dann, wenn wir mit der per-
sönlichen Situation unzufrieden sind. 
Veränderung kann dann auch Freude 
machen. Es kann aber auch sein, dass 
Veränderung nicht willkommen ist und 
Angst macht. Das ist gerade dann der 
Fall, wenn Menschen sich mit der Situa-
tion arrangiert haben und ein neuer Weg 
zu viel Kraft kostet. 

Sicher fallen Ihnen jetzt passende Beispiele 
aus unserer Welt und Ihrem Leben ein. 

Gott stößt Veränderungen an. Er bringt 
Dinge zu Ende und schafft Neues. Und er 
wirkt in diesen kleinen und großen Ver-
änderungen. Sei es, dass wir einen neuen 
Weg wagen, den wir vor Wochen noch 
nicht gegangen sind, der uns neue und 
wundervolle Erlebnisse und Erfahrungen 
schenkt, sei es in einem guten Gespräch, 
das uns das eigene Handeln noch einmal 
hinterfragen lässt oder sei es durch eine 
Umarmung die uns Kraft gibt, das Be-
lastende zurückzulassen. Mit Gott wird 
jede Veränderung zur Chance.

Gerade in diesen Zeiten der Veränderung 
und des Wandels wünsche ich Ihnen viele 
wundervolle Begegnungen, diesen Wan-
del und diese Veränderung zu gestalten! 

Bleiben Sie behütet in dieser veränderten 
und sich verwandelnden Zeit. 

Eine gesegnete 
Herbstzeit wünscht 

Ihnen Ihr Pastor  
Benjamin Bathelt

Angedacht

Foto: Tobias Bathelt
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Was ist eigentlich… das Amen
Meike träumte schon lange von einer Rei-
se. Ihr sehnlichster Wunsch war es, einmal 
in die Vereinigten Staaten von Amerika 
fliegen zu können. Seit Kindheitstagen 
fasziniert sie dieses Land auf der anderen 
Seite des großen Teichs. Aber leider hat-
te sie kaum Geld, um das finanzieren zu 
können. Dennoch wollte sie ihren Traum 
nicht aufgeben. 

Ihre beste Freundin Ella sagte zu ihr: 
„Meike, verabschiede dich von diesem 
Traum. Das wirst du nicht bezahlen kön-
nen!“ Meike antwortete: „Doch. Ich wer-
de nach Amerika fahren. Das ist so sicher 
wie das Amen in der Kirche! Ich weiß, 
dass ich irgendwann in die Staaten fahren 
werde!“

Sprichwörter begleiten uns in unserem 
Leben – und auch Meike kennt viele. 
Eines hat sie benutzt, um deutlich zu ma-
chen, dass sie irgendwann einmal in die 
Staaten fahren wird. „Das ist so sicher wie 
das Amen in der Kirche“ unterstreicht, dass 
Menschen davon überzeugt sind, dass 
Pläne in die Tat umgesetzt, Dinge sich 
bewahrheiten oder Schicksale eintreten 
werden. Der Ausdruck „über jeden Zwei-
fel erhaben“ beschreibt das Sprichwort 
zutreffend.

Entstanden ist dieser Spruch, weil das 
Amen am Ende eines jeden Gebets steht 
und daher mit hundertprozentiger Sicher-
heit in der Kirche vorkommt. Ein anderes 
Sprichwort lautet: „Zu allem Ja und Amen 
sagen.“

Das Amen ist fester Bestandteil des got-
tesdienstlichen und kirchlichen Lebens. 
Es ist ein hebräisches Wort und bedeutet 

wörtlich übersetzt so viel wie „So sei es.“

Wie oben geschrieben schließt es das 
persönliche Gebet oder Teile des Gottes-
dienstes ab. Mit dem Sprechen des Amens 
als liturgische Abschlussformel werden 
von der Gemeinde im Gottesdienst die 
Gebete abgeschlossen. Dieses Amen ge-
hört somit immer der Gemeinde. Es kann 
gesprochen oder gesungen werden, ab-
hängig davon, wie die Gemeinde ihren 
Gottesdienst feiert.

Unsere Liturgie in St. Jakobi sieht vor, 
dass die Gemeinde im Gottesdienst ein 
Amen nach der Eröffnung des Pastors 
spricht. Gesungen wird es beim „Ehr sei 
dem Vater und dem Sohn“, nach dem Ta-
gesgebet und nach dem Segen. Das Glau-
bensbekenntnis und das Vaterunser schlie-
ßen ebenfalls mit einem Amen und beim 
Abendmahl wird das Amen im Agnus Dei 
(„Christe du Lamm Gottes“) gesungen.

Ihr Pastor Benjamin Bathelt

Foto: Lotz
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Kinderseite
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Krippenspiel in St. Jakobi  
Heilig Abend 2020 

 

Seid dabei! Wir brauchen Euch! 
Jeder, der Lust hat, ist herzlich eingeladen, 

mitzumachen!  
 

 
 

 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Schauspieler 
gesucht 

…und viele weitere Rollen 

Wir suchen Kinder, die Lust haben mit uns 
zusammen das diesjährige Krippenspiel 

einzuüben und aufzuführen. 
 

 

Wann? Ab Anfang November beginnen die Proben 

Wo? Im Abraham-Saal im Alten Gemeindehaus oder in der St. Jakobi-Kirche 

Anmeldung und Infos? Bei Evelyn Pusch unter Tel.: 0421 5578271 oder unter der 

Emailadresse: stepusch@t-online.de 

Veranstalter: 

Ev. St. Jakobigemeinde Bremen  
Kirchweg 57 
28201 Bremen 

Es freuen sich auf Euch und Sie: 
Evelyn Pusch, Anne-Katrin Rieke-Brodda, 

Pastor Benjamin Bathelt   
und das gesamte Team! 
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Macht mit beim Krippenspiel 2020!

Am Ewigkeitssonntag, 22. November fin-
det um 17.00 Uhr ein Orgel-Konzert in der 
St. Jakobi Kirche statt. Es werden medita-
tive Musik und Choräle zum Ewigkeits-
sonntag dargeboten u.a. von Bach, Mozart 
und Pachelbel. Dazu werden passende 
Texte verlesen. Mitwirkende sind Evelyn 

Pusch, Texte und Steffen 
Pusch an unserer Orgel 
„Emma“. Der Eintritt ist 
wie immer frei; am Ausgang 
wird um eine Kollekte für den 
Erhalt unserer „Emma“ gebeten.

Konzert in St. Jakobi

Gerade ist der Sommerurlaub 
vorbei, da bereiten wir uns 
schon auf Weihnachten vor. 
Auch in diesem Jahr wollen 
wir an Heiligabend um 15.30 
Uhr wieder ein Krippenspiel 
aufführen.

Dafür suchen wir Mitspieler 
und Mitspielerinnen im Al-
ter von 4 bis 14 Jahren für 

kleinere und größere Rollen. Es gibt auch 
Rollen ohne Text oder mit nur wenig Text 
– ideal für Kindergartenkinder.

Du hast Lust mitzuspielen? Dann melde 
Dich doch bitte einfach bei Evelyn Pusch, 
die das Krippenspiel zusammen mit An-
ne-Katrin Rieke-Brodda plant. Erreichen 
kannst Du Evelyn unter der Telefonnum-

mer 0421-55 78 271 oder unter der E-Mail 
StePusch@t-online.de

Oder Du kommst einfach zu unserem ersten 
Treffen zum Vorstellen des Krippenspiels 
am Samstag, den 31. Oktober um 11 Uhr 
in den großen Saal ins Gemeindehaus. Dort 
erfolgt auch die Verteilung der Rollen und 
die weiteren genauen Probentermine wer-
den festgelegt. Geplant sind die Proben je-
weils für samstags von 11 bis 13 Uhr. 

Selbstverständlich freuen wir uns auch 
über mithelfende Hände - bei der Vorbe-
reitung, als Souffleur/Souffleuse oder im 
Technik-Team.

Wir freuen uns auf Dich!
Evelyn Pusch und 

Anne-Katrin Rieke-Brodda

Foto: Lotz
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Einladung zur Gemeindeversammlung

Am Sonntag, 8. November, findet nach 
dem 10-Uhr-Gottesdienst wieder unse-
re jährliche Gemeindeversammlung mit 
Wahlen zur Gemeindevertretung im Abra-
ham-Saal statt. Alle Gemeindemitglieder 
sind hierzu herzlich eingeladen. Wahlbe-
rechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die 
getauft und volljährig oder konfirmiert 
und mindestens 14 Jahre alt sind. Wer in 
die Gemeindevertretung gewählt werden 
möchte, muss wenigstens ein Jahr der Ge-
meinde angehören und seit sechs Mona-
ten in der Wählerliste eingetragen sein. Es 
wäre schön, wenn wir unsere Gemeinde-

vertretung zahlenmäßig wie-
der aufstocken könnten.

Hinsichtlich der aktuellen Situation ist 
eine Anmeldung erforderlich. Bitte mel-
den Sie sich bis Freitag, 6. November 
12.00 Uhr bei Pastor Benjamin Bathelt 
unter benjamin.bathelt@kirche-bremen.
de oder unter 0421 55 04 798 an. Wir 
können entsprechend der Anmeldungen 
Sitzplätze mit ausreichendem Abstand an-
bieten. Ebenso gilt bei der Gemeindever-
sammlung beim Betreten und Verlassen 
der Räumlichkeiten eine Maskenpflicht. 
Auf den Plätzen ist das Tragen freigestellt.

Unser Herzenskalender

Seniorenweihnachtsfeier und Basar
finden in diesem Jahr wie-
der gemeinsam statt. Am 
Mittwoch, 2. Dezember ab 
15.00 Uhr wollen wir bei 
Kaffee und Kuchen gemüt-
lich miteinander plaudern 
und nette Geschichten hören. 

Die Bastelgruppe bringt wieder viele 
schöne selbst gemachte Präsente mit, die 
Sie für Ihre Lieben zu Hause mitnehmen 
können. Es wäre sehr schön, wenn viele 
von IHNEN dabei sind.

Herzliche Grüße 
Pastor Bathelt und Barbara Lampe

Leider abgesagt:
Bis Ende des Jahres werden aus Sicher-
heitsgründen keine Geburtstagsfeiern für 
Senioren und auch keine Familiengottes-
dienste stattfinden.

Alle Termine in diesem Gemeindeblatt 
sind vorbehaltlich bezüglich der Ein-
schränkungen wegen des Coronavirus. 
Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir 
Veranstaltungen kurzfristig absagen müs-
sen. Wir werden Sie durch Aushänge und 
auf unserer Internetseite informieren.
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Wer macht was in St. Jakobi
Was macht…?
Barbara Lampe, Organisatorin, 
Gruppenleiterin,
		  von Doerte Harms

In unserer kleinen Serie „Wer macht was?“ 
möchte ich heute Barbara Lampe vorstel-
len. Sie ist an ganz vielen Stellen unserer 
Gemeinde aktiv, arbeitet aber auch viel im 
Hintergrund, sodass viele Menschen gar 
nicht wissen, wo sie überall dabei ist. 

Sie hat mir erzählt, dass sie durch einen 
Einladungs-Flyer für den Bastelkreis auf 
unsere Gemeinde aufmerksam geworden 
ist. Das ist bestimmt schon 13 Jahre her, 
meint sie. Die Gruppe traf sich damals 
noch im neuen Gemeindehaus, später 
dann „unterm Dach“ des alten Gemein-
dehauses. Sie traf dort u.a. mit Valenti-
na Freytag und Gabi Pedde auf kreative 
Menschen und hatte viel Freude, sich 
dabei einzubringen. Als Margrit Weiß-
flog die Organisation des Weihnachtsba-
sars aufgeben wollte, hat Barbara Lampe 
sie einmal bei der Planung begleitet und 
in den Jahren danach die Organisation 
übernommen. In den letzten Jahren war 
der Basar dann nicht mehr so erfolgreich, 
weil es zu viele Angebote in der Umge-
bung gab. Daher hat Barbara Lampe 2019 
in Absprache mit Karin Baba den Basar 
und die Seniorenweihnachtsfeier zusam-
mengelegt. „Das war ein richtig schöner, 
harmonischer Nachmittag, der allen Be-
suchern sehr gefallen hat“, sagt Barbara 
Lampe. Daher soll es diese Kombination 
in diesem Jahr wieder geben.

Durch die Kontakte zu Valentina Freytag 
und Gabi Pedde ist Barbara Lampe dann 
auch zur Sportgruppe von Ute Golnik am 

Dienstag gesto-
ßen. Dort ist sie 
auch schon seit 
etwa 12 Jahren 
aktiv dabei. 

In Gesprächen, 
was man denn 
mal noch ma-
chen könnte, 
ist die Idee zu Tagesausflügen geboren 
worden. „Diese Organisation macht mir 
großen Spaß, auch wenn es sehr viel Ar-
beit ist und es auch nicht immer alles so 
klappt, wie man es geplant hat“, erzählt 
Barbara Lampe. Eigentlich war in diesem 
Jahr der 9. Ausflug geplant – leider kam 
der Virus dazwischen. „Aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben“, meint sie und lacht. 
Sie hat die Pläne in die Schublade für das 
nächste Jahr gelegt und hofft, dass es dann 
wieder auf Tour gehen kann. In den letz-
ten Jahren waren es zwischen 25 und 35 
Teilnehmer, die mitgefahren sind. 

Seit ein paar Jahren bietet Barbara Lampe 
den Spiele-Treff freitags nachmittags an.  
Mittlerweile kommen zwischen 12 bis 15 
Menschen zusammen, um sich zu unter-
halten und gemeinsam zu spielen. 

Vor zwei Jahren schließlich hat Barbara 
Lampe zusammen mit einem Team die 
Brötchenparty von Petra Krupitza über-
nommen. Damals hat Petra mit Barbara 
Lampe gesprochen und angeregt, dass 
dieses schöne Angebot doch weitergehen 
müsse und sie gebeten, mit dem Team von 
Petra weiterzumachen. „Ich bin immer 
für die Tisch-Deko und das Eindecken 
zuständig“, sagt Barbara Lampe lachend, 
„in die Küche darf ich nicht rein, da sind 
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andere zuständig“. Es ist schön, dass sie 
zusammen mit Gabi Pedde, Sigrid Schul-
ze, Ute Golnik und Christa Rabba dieses 
Angebot weitergeführt hat.

Und nun noch Langeoog! Gemeinsam mit 
Elisabeth Knoop hat Barbara Lampe kurz-
fristig die Leitung der diesjährigen Frei-
zeit in Langeoog übernommen. „Die Vor-
bereitung war wegen Corona ganz schön 
schwierig“, meint Barbara Lampe, „aber 
ich freue mich schon sehr auf die Zeit und 
werde im nächsten Blatt gerne darüber be-
richten“. 

Ich habe Barbara Lampe gefragt, was sie 
bewegt, sich so in der Gemeinde zu en-
gagieren: „Es ist das Miteinander mit den 

vielen verschiedenen Menschen“, sagt 
sie. „Auch wenn man nicht immer einer 
Meinung ist und es auch mal zu Ausein-
andersetzungen kommt, ist es doch sehr 
schön, zusammen etwas zu gestalten und 
zu unternehmen. Dazu kommt die Kreati-
vität und einfach die Organisation, die mir 
immer wieder viel Spaß macht“. 

Es ist toll, dass es in unserer Gemeinde 
Menschen wie Barbara gibt, die viel von 
ihrer Freizeit und Kraft geben, um St. Ja-
kobi so bunt zu gestalten. Und dabei habe 
ich noch nicht einmal alles aufgeführt, 
was sie sonst noch macht: das Osterfrüh-
stück, Tisch-Deko und Eindecken für Ver-
anstaltungen usw. Herzlichen Dank Bar-
bara, schön, dass Du bei uns bist.

Bei strahlendem Sonnenschein fand dieses Jahr wieder ein 
Open-Air-Gottesdienst am Werdersee statt, erstmals mit ei-
ner Taufe im Werdersee!

Open-Air am Werdersee

Fotos: Magali Coponat-Drechsler und Joachim Drechsler
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m a l e r m e i s t e r

28201 bremen · sedanstr. 72
telefon 04 21-59 63 200
mobil 0172-422 32 69
fax 04 21-59 63 870
www.bajoillmer.de

Kornstraße 86 . 28201 Bremen
Telefon 0421 / 55 44 46 . Fax 0421 / 59 70 150

E-Mail: MDuesseldorf@aol.com . www.fleischerei-duesseldorf.de
– außer Haus Lieferung –

TÄGLICH
Mittagstisch
ab 11.00 Uhr

fünf Sterne 

für Genießer

WTH GmbH
Carsten-Dreßler-Str. 2
28279 Bremen
Fon 0421 - 800 100
Fax 0421 - 800 10 10

 Heizung
 Sanitär
 Elektro
info@wth-haustechnik.de
www.wth-haustechnik.de

Simon-Bolivar-Straße 24-26
28197 Bremen

Fon: 	0421 - 54 68 66
Fax: 	0421 - 54 28 48

info@druckerei-wellmann.de
www.druckerei-wellmann.de

Ihre Druckerei vor Ort

Telefon: 0421 - 54 68 66
www.druckerei-wellmann.de

Ab sofort: Kleinstauflagen auch im Digitaldruck!
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Telefon	(0421) 55 11 63
Telefax	(0421) 55 11 39

28199 Bremen, Delmestr. 56
Ausführung sämtlicher Glaserarbeiten

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Brand- und 
Wasserschadenbeseitigungsarbeiten

Innovative Wandgestaltung

Fassadenbeschichtung

Verlegung von Fußbodenbelägen

Tel.:	 55 32 69 oder 0172 / 42 53 269
Fax :	55 30 45 

Graudenzer Str. 4 · 28201 Bremen 

Krankengymnastik & Massage

Anja Kaim
Kornstraße 82 · 28201 Bremen

Telefon 55 33 31
www.physio-kaim.de
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Was machen wir bei uns in St. Jakobi?
… für Erwachsene

Neu: Offene Kirche
donnerstags von 17.00 bis 20.00 Uhr 
Innehalten bei Kerzenlicht und leiser 
Musik

Morgenandacht in der Kirche, 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
(außer in den Ferien), 
um 8.15 Uhr mit Pastor Bathelt

Bibelkreis	
mit Pastor Bathelt im Noah-Saal
einmal monatlich, Donnerstag,
14.10. (! Ausnahme) + 26.11.
von 19.30 bis 21.00 Uhr

Lektorentreffen im Noah-Saal
23.10., 19.00 Uhr
Jürgen Krupitza
Kontakt: j-kru@gmx.de, 
Tel. 0160 - 97 05 05 14

Hauskreis für junge Erwachsene
Bei Interesse: hauskreis@nord-com.net
Magali und Joachim Drechsler

Seniorenkreis im Noah-Saal, 
15.00 bis 16.30 Uhr, mit Pastor Bathelt
am 07.10., 14.10., 21.10., 28.10.,
04.11., 11.11. + 25.11.

Brötchenparty im Noah-Saal, 
9.00 bis 11.00 Uhr
12.10. + 09.11. – unter Vorbehalt
Das Brötchen-Team

Basteln für den „Guten Zweck“,
dienstags von 11.00 bis 13.00 Uhr,
Gemeindehaus, unterm Dach,
Barbara Lampe, Tel. 53 01 73

Gymnastik im Gemeindehaus,
dienstags, 9.00 - 10.00 Uhr

„Wi snackt un singt Platt“ 
im Noah-Saal, jeden letzten Freitag im 
Monat, 15.30 bis 17.00 Uhr
30.10. + 27.11.
Anne Voigt und Sigrid Hampel 

Selbsthilfegruppe GGS
(Gemeinsam gegen Sucht) 
im Gemeindehaus, Noah-Saal,
dienstags, 19.30 bis 21.30 Uhr,
Volker Kröger, Tel. 55 16 69
 
Kirchenchor
montags, 19.30 bis 21.00 Uhr, 
Steffen Pusch
im Gemeindehaus
Wir freuen uns über neue Mitsänger!

Gospelchor
dienstags, 20.00 bis 22.00 Uhr, Abraham-
Saal, Friedemann Jaenicke, Tel. 70 51 45 

Roland Doppelquartett
dienstags, 16.00 Uhr,
Vorraum Abraham-Saal
fällt noch aus

Chor Heart & Beat
mittwochs, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus, Abraham-Saal
Rode.veronika@web.de

Spiele-Treff
im Gemeindehaus, Noah-Saal,
Freitag, 15.00 bis 17.00 Uhr 
09.10. + 13.11. – unter Vorbehalt
Barbara Lampe und Gabi Pedde

Neu: Kreativ-Werkstatt
im Gemeindehaus, Ruth-Raum (1. Etage)
fällt im Oktober und November noch aus
Tel.: 52 62 99 80 oder 55 16 87.
Melanie Bullwinkel und Dagmar Hoff
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… für Jugendliche

Konfirmandenunterricht 
im Noah-Saal mit Pastor Bathelt
Vorkonfirmanden 
dienstags, 16.00 bis 17.00 Uhr,
Hauptkonfirmanden
dienstags, 17.00 bis 18.00 Uhr

… für Kinder

Kinderkreis Sternschnuppe
0 bis 3 Jahre
mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr im 
Jugendkeller (neues Gemeindehaus)
Carola Noack, Tel: 80 93 73 70

Neu: Offener Spielplatz
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr
Fr. 27.11.20 - Große Arche - „Es wird 
leuchten“ - Laternen dürfen mitgebracht 
werden. Kleiner Umzug zur St. Jakobi 
Kirche mit anschl. Singen

Kinderkreis Jakobi Kids
Der Kinderkreis für 6 bis 10-Jährige trifft 
sich nach Absprache zum Basteln, Singen, 
Spielen und Spaß haben. Bitte bei Carola 
anrufen und Termin erfragen!
Carola Noack, unterstützend Dagmar Hoff 
und Melanie Bullwinkel
Mail: jugend.jakobi@kirche-bremen.de 
Tel. 55 07 98 (Pastor Bathelt),
80 93 73 70 (Carola Noack)

… Freud und Leid 

Die heilige Taufe empfing

Unter Gottes Wort und Gebet 
wurden bestattet

Bleiben Sie bei uns!
Sie möchten auch nach Ihrem Umzug 
noch zu Ihrer St. Jakobigemeinde gehö-
ren? Erkundigen Sie sich kurz telefonisch 
im Gemeindebüro (Tel. 55 08 28), ob Ihre 
neue Anschrift noch in unserem Gemein-
debezirk liegt. Wenn nicht, können Sie 
ganz einfach einen Antrag stellen, dass 
Sie bei uns bleiben möchten. Das würde 
uns sehr freuen. 

Vielen Dank!

Altkleider 
Aus organisatorischen Gründen 
können wir zurzeit leider keine 
Altkleiderspenden annehmen. 

Wir bitten um Verständnis.

Foto: Lotz
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Gemeindebüro
Hannelore Fiedler
Montag und Mittwoch, 10.00 bis 13.00 Uhr
Kirchweg 57, 28201 Bremen
Tel. (0421) 55 08 28, Fax 53 40 132
E-Mail: st-jakobi@kirche-bremen.de
Außerhalb der Bürozeiten nimmt der Anrufbeantwor-
ter Ihre Wünsche und Fragen entgegen. 

Verwaltender Kirchenvorsteher
Harry Brodda, Tel.  80 60 76 90
mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr im Büro

Stellvertr. Verwaltender 
Kirchenvorsteher
Benjamin Bathelt

Vorstand
vorstand.st-jakobi@kirche-bremen.de

Redaktion Gemeindeblatt
Doerte Harms
redaktion.jakobi@kirche-bremen.de

Jakobi – Online
www.jakobi-bremen.de
St. Jakobi Bremen - YouTube
St. Jakobi Bremen - Facebook

Pastor
Benjamin Bathelt
Tel. 55 07 98 oder 0176-31 74 14 42
benjamin.bathelt@kirche-bremen.de
oder über das Gemeindebüro
(Sprechzeiten nach Vereinbarung)

Kirchenmusik
Steffen Pusch, Tel. 5 57 82 71
stepusch@t-online.de

Gospelchor
Friedemann Jaenicke, Tel. 70 51 45

Chor Heart & Beat
Rode.veronika@web.de

Kindergarten ARCHE
Buntentorsteinweg 149 + Kirchweg 55
Tel. 526 299 80, Fax 55 78 531
kita.st-jakobi-arche@kirche-bremen.de
Rose Hergesell

Wir sind für Sie da!

Bitte beachten!
Der Redaktionsschluss für das Gemeindeblatt Dezember 2020 / Januar 2021 ist 

am Donnerstag, 22. Oktober 2020
Wir bitten, alle Beiträge und/oder Terminänderungen bis dahin eingereicht zu haben!

Vielen Dank ! 
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Unser Nachrichtenblatt 
finanziert sich überwiegend über Spen-
den. Konten bei der Sparkasse Bremen

GEMEINDE: 
IBAN: DE06 2905 0101 0001 0795 40
BIC: SBREDE22XXX

ARCHE: 
IBAN: DE39 2905 0101 0001 1825 42
BIC: SBREDE22XXX



	
					   
				  

Wir laden Sie herzlich ein zu 
unseren Gottesdiensten

Gottesdienstplan für Oktober/November 2020

Sonntag, 04.10. 	 10.00 Uhr 	 Erntedankfest - Pastor Bathelt 
Sonntag, 11.10. 	 10.00 Uhr 	 18. Sonntag nach Trinitatis - Pastor Bathelt 
Sonntag, 18.10. 	 10.00 Uhr 	 19. Sonntag nach Trinitatis, plattdeutscher
		  Gottesdienst - Prädikant Lehmann 
Sonntag, 25.10. 	 10.00 Uhr 	 20. Sonntag nach Trinitatis - Pastor Motschmann
Achtung: Ende der Sommerzeit!
Samstag, 31.10. 	 17.00 Uhr	 Reformationstag (Abendmahl Wein) - Pastor Bathelt 
Sonntag, 01.11. 		  kein Gottesdienst
Sonntag, 08.11. 	 10.00 Uhr 	 Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr (anschließend 
		  Gemeindeversammlung) - Pastor Bathelt 
Sonntag, 15.11. 	 10.00 Uhr 	 Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr (Volkstrauertag) - 	
		  Pastor Bathelt 
Mittwoch, 18.11. 	 18.00 Uhr	 Buß- und Bettag (Abendmahl mit Saft) - 
		  Pastor Bathelt 
Sonntag, 22.11. 	 10.00 Uhr 	 Ewigkeitssonntag mit Gedenken der Verstorbenen
		  (Abendmahl mit Wein) - Pastor Bathelt 
Sonntag, 29.11. 	 10.00 Uhr 	 1. Sonntag im Advent (Abendmahl mit Saft) - 
		  Pastor Bathelt 
Sonntag, 06.12. 	 10.00 Uhr 	 2. Sonntag im Advent - Pastor Bathelt 

Aufgrund der Corona-Pandemie müssen Familiengottesdienste 
und unser Kirchkaffee bis auf weiteres entfallen.

Die Presbyterian Church of Ghana Bremen 
feiert bei uns ihren Gottesdienst jeden Sonntag 
von 13.00 bis 15.00 Uhr

Morgenandacht: Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
(außer in den Ferien), 8.15 Uhr mit Pastor Bathelt

Ein Wort zum Nachdenken
Jeder möchte die Welt verbessern, und jeder könnte es auch,

wenn er nur bei sich selber anfangen wollte. 
(Karl-Heinrich Waggerl)


